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Richtig Händewaschen!

Eine der wichtigsten und effektivsten Maßnahmen zum Schutz vor einer 
Ansteckung mit COVID-19 ist Händewaschen. Fast alle Menschen haben 
diese hygienische Empfehlung ernst genommen und sie hat einen wich-
tigen Platz im Alltag. 20 bis 30 Sekunden mit Seife Hände waschen: Für 
die Schüler*innen hängt diese Empfehlung an den Wänden als Regeln. 
Sie waschen ihre Hände, wenn sie ins Klassenzimmer kommen, nach der 
Pause, vor dem Essen, nach der Spielzeit, wie immer nach dem Toiletten-
gang. Das braucht viel Zeit, ist aber wichtig. 

In der Bibel erfahren wir, dass es wichtige „hygienische“ Empfehlungen 
Jesu gibt, die viel weniger anstrengend sind als die Empfehlungen gegen 
die Corona-Krise. Sie helfen gegen Hass, Rassismus, Unterdrückung und 
vieles mehr. Es ist nur eines: Mit Jesus Christus verbunden zu sein. Wir 
getaufte Christen*innen haben diese Verbundenheit und wir sind selig 
geworden durch die Gnade Gottes. Das hat der Apostel Paulus in seinem 
Brief an Titus, 3, 4-7 klar gemacht: „Als aber erschien die Freundlichkeit 
und Menschenliebe Gottes, unseres Heilands, machte er uns selig – nicht 
um der Werke willen, die wir in Gerechtigkeit getan hätten, sondern nach 
seiner Barmherzigkeit – durch das Bad der Wiedergeburt und Erneuerung 
im Heiligen Geist, den er über uns reichlich ausgegossen hat durch Jesus 
Christus, unsern Heiland, damit wir, durch dessen Gnade gerecht gewor-
den, Erben seien nach der Hoffnung auf ewiges Leben.“ 

Durch dieses einmalige Bad, die Taufe, hat Jesus Christus seine Gnade 
in unser Leben gegeben. Diese Gnade braucht aber eine regelmäßige 
Aktivierung von uns, um uns vor ansteckenden Sünden dieser Welt zu 
schützen. Zum Beispiel, wenn wir beten, Gottes Wort lesen, singen, am 
Gottesdienst teilnehmen, uns an unsere Tauf- und Konfirmationssprüche 
erinnern, über Glaubensthemen und -fragen in kleinen Kreisen bespre-
chen, aktivieren wir die Gnade Gottes in unserem Leben. Wenn Kinder 
und Jugendliche an Religions- und Konfirmandenunterricht teilnehmen, 
lassen sie die Gnade Gottes in ihrem Leben wirken. Wie ein richtiges 
Händewaschen mit Seife und Wasser die wichtigste und effektivste Maß-
nahme gegen COVID-19 ist, so ist die Gnade Gottes, die wir durch die 
Taufe empfangen haben, die effektivste Maßnahme, uns vor allen Sünden 
in allen Orten und Zeiten zu bewahren. 

Ihr Pfarrer Mulugeta 

Vorwort
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Gottesdienstlandschaft in Schweinfurt

Auf dem Weg zu einem 
neuen Gottesdienst-Konzept 
für die Stadt Schweinfurt*

Dass Sonntag für Sonntag 
an vielen Orten Gottesdien-
ste in unseren acht Kirchen-
gemeinden in Schweinfurt 
gefeiert werden, ist gut und 
segensreich. 
Aber die Wege in Schwein-
furt sind nicht weit. Statt 
überall dem gleichen Ablauf 
zu folgen, könnten doch 
auch noch andere Formen 
von Gottesdienst und Zeiten 
etabliert werden, und es 
könnte vielfältigere Ange-
bote für verschiedene Ziel-
gruppen geben.
Mit solchen Ideen wurde 
das Projekt „Gottesdienst-
Landschaft in Schweinfurt“ 
im Herbst 2019 gestartet. 
Mit den beiden Moderatoren 
Christof Hechtel (Gottes-
dienstinstitut Nürnberg) 
und Christian Stuhlfauth 
(Gemeindeakademie Rum-
melsberg) trafen sich Vertre-
terinnen und Vertreter der 
Schweinfurter Gemeinden 
dann als Projektgruppe im 
Frühjahr.

Natürlich gibt es Befürch-
tungen
Da galt es natürlich, nicht 
nur Visionen für eine 
gemeinsame Gottesdienst-
Landschaft zu entwickeln, 
sondern auch den vielfälti-
gen Befürchtungen entge-
genzutreten. Dafür stellte 

die Gruppe einige Regeln 
auf, die in einer neu entwik-
kelten „Gottesdienst-Land-
schaft“ auf jeden Fall gelten 
sollen.
So war beispielsweise ein 
klares Votum, dass keiner der 
derzeitigen Gottesdienstorte 
aufgegeben werden sollte. 
Wichtig war den Delegierten  
aus den Gemeinden auch, 
dass das Gottesdienst-Ange-
bot auch weiter Gemein-
schaft fördern und geistliche 
Heimat bieten sollte.

Kirchengemeinden vernet-
zen sich
Aber wie wäre es, wenn sich 
die Kirchengemeinden in der 
Stadt stärker als ein Netz-
werk aus mehreren Gemein-
den verstehen würden? Wie 
segensreich könnte es sein, 
wenn durch eine gemein-
same Planung besondere 
Termine der einzelnen 
Gemeinden stärker in den 
Blick kämen?

Schwerpunkte stärken!
Jede Kirchengemeinde in 
der Stadt hat ja bereits ihre 
Schwerpunkte in der jewei-
ligen Gemeindearbeit und 
auch im Gottesdienst. Diese 
wollen wir nun gemeinsam 
stärker herausarbeiten und 
dazu einladen, auch mal den  
Gottesdienst in einer ande-
ren Gemeinde zu besuchen 
– so, wie viele Menschen 
in Schweinfurt das sowieso 
schon tun. 
 
 

Zielgruppen im Blick
Nicht jeder Gottesdienst ist 
gleichermaßen ansprechend 
für alle. Regelmäßige Got-
tesdienste für Jugendliche, 
für Familien oder andere 
Zielgruppen sind ein oft 
geäußerter Wunsch. Die Ver-
antwortlichen tun sich bei 
der Umsetzung viel leichter, 
wenn sie wissen:
Für die, die das nicht inter-
essiert, gibt es woanders ein 
gutes Gottesdienstangebot, 
das sie besuchen können. 

Planung der nächsten 
Schritte
Auch wenn wohl noch ein 
„weiter Weg“ vor uns liegt, 
dachte man doch schon an 
erste Umsetzungsschritte 
des neuen Gottesdienstkon-
zeptes für das kommende 
Kirchenjahr, also ab dem 
1. Advent 2021.

Dann kam Corona
… und wir wissen, was das 
bedeutete. Am 15. März 
mussten alle Schulen und  
Kindertagesstätten schlie-
ßen, ein paar Tage später 
wurden Ausgangsbeschrän-
kungen und das Gebot der 
Kontaktminimierung ausge-
rufen. Die gewohnten Got-
tesdienste durften ab dem 
22. März nicht mehr statt-
finden. Es fiel allen schwer, 
aber selbst die traditionellen 
Karfreitagsgottesdienste und 
dann die Osternächte und 
Auferstehungsfeiern konn-
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Unter Anleitung der Moderatoren 
Hechtel und Stuhlfauth wurde ein 
Ertrag zu Plakat gebracht.

ten wir nicht miteinander in 
den Schweinfurter Kirchen 
feiern.

Aber – die Gottesdienste 
fielen nicht aus. Es gab sie: 
zu Hause mit schriftlichen 
Anleitungen und Andachten, 
die in den offen gebliebenen 
Kirchen ausgelegt worden 
und mitgenommen werden 
konnten, oder am Fernseher, 
oder doch in den Schwein-
furter Kirchen, aber mithilfe 
des Internets. In den Heimen 
wurden Gottesdienste ihrer 
Seelsorger übertragen, den 
Krankenhausgottesdienst 
am Samstag-Abend konnte 
man wirklich überall live 
mitfeiern. Seit Beginn der 
Corona-Krise bietet auch 
unser Dekanat regelmäßige 
Online-Mittagsandachten 
an, die über Telefon oder auf 
den Internetseiten „www.
schweinfurt-evangelisch.de“ 
abgerufen werden. 
An den Nutzerzahlen konnte 
man ablesen, dass die Zahl 
der Gottesdienstteilneh-
menden eher zugenommen 
hat – auch wenn die Zusam-
menkünfte in den Kirchen 
weiterhin schwer vermisst 
wurden. 
Seit Mitte Mai feiern wir 
wieder Gottesdienste in den 
Kirchen, aber sie haben sich 
verändert. Sicherheitskon-
zepte und Abstandsregeln 
sind zu beachten, der Mund-
Nasenschutz ist auch in der 
Kirche jetzt immer dabei. 
Und es gab jetzt auch viele 
Gottesdienste im Freien. 
 
Es hatte sich viel getan
Im Juli konnte sich die Pro-

jektgruppe nun zum zweiten 
Mal treffen. Die Teilnehmer 
gaben einander Anteil an 
den Erfahrungen der letzten 
Monate und kamen darüber 
neu ins Gespräch.
Was wohl ganz wichtig  
zum Gottesdienst gehört? 
Gemeinschaft. Aber dass 
Menschen nicht immer die 
gleiche Art von Gemein-
schaft suchen, das wurde 
dabei auch klar. Es gibt auch, 
und das ist für viele neu, 
digital vermittelte Gemein-
schaft. 
Eine ganz neue Gottes-
dienstlandschaft haben wir 
für Schweinfurt entdeckt 
mit „analogen“ Zusammen-
künften (leibhaftige Begeg-
nung der Gemeindeglieder), 
aber auch mit „digitalen“ 
Formen (über Kurzandachten 
bis zu interaktiven Gottes-
diensten mit persönlicher 
Segnung mithilfe von Video-
konferenzen). Auch sie sollen 
Platz im neuen gemeinsa-
men Schweinfurter Gottes-
dienstkonzept finden.
Unter Anleitung der Pfar-
rer Hechtel und Stuhlfaut 
wurde ein Ertrag zu Plakat 
gebracht:
• Wir wollen jeden (Sonn-)
Tag aus einer Verschieden-
heit wählen können, die 
innerhalb der Stadt wechseln 
kann und transpartent (für 
alle Interessierten abrufbar) 
ist.
• Gottesdienst ist die Säule 
für das Leben der Gemeinde 
und soll allen eine gemein-
same Heimat bieten. 
• Unser Ziel ist es, Gemein-
schaft in unterschiedlichen 
Formen zu intensivieren.
 

• Wir wollen, dass jede 
Gemeinde sich mit ihren 
spezifischen Stärken ein-
bringt.
• Wir achten gemeinsam 
auf unsere Ressourcen (per-
sonell, räumlich, finanziell).
• Wir bemühen uns 
gemeinsam um Verschie-
dene.
• Wir fördern die Entwick-
lung digitaler Formate und 
Angebote (soll heißen: Es ist 
unser gemeinsames Anlie-
gen, Menschen in ihrer Ver-
schiedenheit zu achten).

Es ist immer noch „ein weiter 
Weg“ zum neuen Gottes-
dienstkonzept der Schwein-
furter Kirchengemeinden. 
Aber es kann nur gut sein, 
wenn Projektgruppe und Kir-
chengemeinden gemeinsam 
auf diesem Weg die näch-
sten Schritte gehen.

H. Kuschel, W. Weich

(*Vgl auch Beitrag in den 
Perspektiven in EviS 84 für 
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0  Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de
www.facebook.com/DiakonieSchweinfurt

Einblick in die Arbeit 
einer Diakoniestation

Interview mit Martina Mül-
ler-Siegert, Pflegedienst-
leiterin der Diakoniestation 
Schweinfurt Stadt  
Frau Müller-Siegert, Sie 
leiten seit vielen Jahren die 
Diakoniestation Schwein-
furt Stadt. Wie lange sind 
Sie bereits bei der Diakonie 
beschäftigt und wie war Ihr 
beruflicher Werdegang? 
Im Frühjahr 1996 war ich 
als Schülerin im Einsatz in 
Oberndorf und Schwester 
Inge wollte mich als Mit-
arbeiterin gewinnen. Nach 
erfolgreicher Bewerbung nach 
meinem Examen wurde ich 
am 01.10.1996 als Kranken-
schwester in Oberndorf ein-
gestellt und werde im Jahr 
2021 mein 25-jähriges Dienst-
jubiläum feiern. Seit 2001 bin 
ich Pflegedienstleitung der 
Station.

Was hat sich in den vielen 
Jahren Ihres Wirkens im 
Bereich der ambulanten 
Altenhilfe am meisten ver-
ändert? 
Die Leistungen der Kassen 
werden immer stärker auf-
gegliedert in viele kleine Ein-
zelschritte. Die Angehörigen 
werden von den Kassen mehr 
in die Pflicht genommen, die 
Klienten werden aber auch 
anspruchsvoller und die Büro-
kratie wird trotz hilfreicher 
EDV-Programme nicht weni-

ger. Sorgen macht mir auch, 
dass es immer schwieriger 
wird, gute Mitarbeitende zu 
finden.

Was gefällt Ihnen an der 
Arbeit in einer Diakoniesta-
tion besonders? 
Der Kontakt zu den Menschen, 
die wir pflegen, und deren 
Angehörigen macht mir viel 
Freude. Ich spüre dabei, dass 
ich helfen kann. Zudem bin 
ich gerne mit meinen Mit-

arbeitenden zusammen.

Was bedeutet konkret die „Pflege“ durch eine Diakonie-
station? 
Ein Stückchen Selbstständigkeit behalten und Unterstützung, 
wo sie gebraucht wird.

Ist über die Diakonie auch eine Unterstützung im Haus-
halt möglich? 
Ja, der Dienst „Hilfen im Alltag“ wird von Frau Nöller organi-
siert. Haushaltshilfen können beispielsweise Mahlzeiten zube-
reiten, Einkäufe machen, Betten beziehen oder Lebensbereiche 
reinigen.

Welche Auswirkungen hatte die Corona-Pandemie auf 
Ihre Arbeit? 
Es wurden viele Gespräche mit den Angehörigen und Mitarbei-
tenden nötig und natürlich Hygiene- und verstärkte Schutz-
maßnahmen getroffen.

Wie kann man Kontakt mit der Diakoniestation Schwein-
furt-Stadt aufnehmen? 
Diakoniestation Schweinfurt Stadt 
Niederwerrner Str. 22 ½ 
97421 Schweinfurt 
Tel.: 09721/ 70110 
dst-sw-stadt@diakonie-schweinfurt.de 
https://www.diakonie-schweinfurt.de/senioren/hilfe-zu-
hause/diakoniestationen/schweinfurt-stadt
 
Eva Baunach
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Editorial
Im Vergleich zu 2010 hat unser Dekanatsbezirk 
heute 10,2 Prozent weniger Mitglieder. Das be-
deutet nicht, dass wir auch weniger Ideen, Mut 
oder Hoffnung haben, wenn es um die Zukunft 
unserer Kirche geht. Es bedeutet aber, dass 
uns bei der Erfüllung unseres Auftrags weniger 
Ressourcen (das sind Geld, Gebäude, Personal) 
zur Verfügung stehen. Wie kann das gelingen? 
Indem wir miteinander denken, planen und han-
deln. 
Worin sehen wir denn unsere Aufgabe als Kirche 
in den nächsten Jahren? Was suchen und brau-
chen die Menschen, mit denen wir Kirche und 
Gesellschaft sind? Welche Ziele wollen wir ins 
Auge fassen und wie können wir sie erreichen? 
Wo kann es zusammen besser gehen als allei-
ne?

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt

Dekan Oliver Bruckmann

Diese Fragen wollen wir in den nächsten Mo-
naten zusammen mit den Kirchenvorständen 
in den Regionen unseres Dekanatsbezirkes 
stellen. Ich bin fest davon überzeugt, dass wir 
unseren Wege fi nden werden. Gemeinsam. Gott 
befohlen!
Herzlich grüßt Sie
Ihr

"Himmelsleiter" von Ludger Hinse in St. Johannis. 
Foto: Julian-Alexander Bauer
3. Preis beim Instagram-Fotowettbewerb #lichtraumsw
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Kirche in Corona-Zeiten
Corona hat das Leben in unseren Kirchen-
gemeinden, aber auch in den Diensten und 
Werken über Monate ge-

prägt. Wir haben nachgefragt, wie es den 
Menschen in verschiedenen Arbeitsberei-
chen in dieser Zeit ergangen ist.

Evangelis
che Juge

nd

#feelconnected

Videokonferenzen, digitale Spieleabende oder auch andere On-

line-Aktionen machen Spaß und können Gemeinschaft stiften. 

Aber nichts kann den persönlichen Kontakt ersetzen, der so 

wertvoll und nicht selbstverständlich ist. 

Es ist notwendig, an den digitalen Erfahrungen anzuknüpfen 

und diese weiterzuentwickeln: Wie kann Kirche und Jugend-

arbeit digitaler werden? Welche Bedingungen 

braucht es dafür? Katharina v. Wedel, 

Dekanatsjugendreferentin

Bildungswerk
Gerade kam das neue Programmheft her-
aus, da war es auch schon zu Ende. Alles 
auf 0? Wie geht es weiter?
Der Kontakt zu den Teilnehmenden des 
EBW ist uns wichtig. Wir müssen unsere 
Bildungskonzepte neu denken und un-
sere Arbeit so gestalten, dass wir unse-
rem Bildungsauftrag gerecht werden und 
Menschen schützen. Wir experimentieren, 
probieren und lernen. Die Digitalisierung 

spielt jetzt und in Zu-
kunft eine besondere 
Rolle. Sie bietet vie-
le Möglichkeiten, mit 
Menschen in Kontakt 
zu kommen, ermöglicht 
Austausch und Kommu-
nikation. Sie ist auch eine 
Herausforderung, denn 
nicht alle haben Zugang 
zu diesem Medium oder 
können es sich leisten. 
Menschen den Zugang 
zu erleichtern, sie fi t zu 
machen und ihnen damit 

Teilhabe zu ermöglichen, verste-
hen wir als wichtige Aufgabe, auch 
über Corona hinaus. Wir bieten al-
len Gemeinden einen kostenfrei-
en Zugang zur Online-Plattform 
Zoom für Sitzungen und Online-
treffen. Über Schulungen und 
Einführungen in den Umgang 
mit Zoom erleichtern wir ihnen 
den Zugang zu Online-Veran-
staltungen. 
Herzliche Grüße aus dem EBW
Maike Schaub-Vaupel

ReligionsunterrichtNach der Schließung der Schulen waren auch die kirchlichen Religionslehrer*in-

nen  vor die Herausforderung gestellt, Unterrichtsangebote für den Online-Un-

terricht zu erstellen. Aber nicht überall gab es dazu die Möglichkeiten. So haben 

Religionslehrer*innen kreative Ideen entwickelt und umgesetzt, um Begegnung 

und Inhalte auf die Distanz zu gestalten. Derzeit (Juli) ist nur vereinzelt geregelter Religionsunterricht möglich. Viele kirchli-

che Lehrkräfte sind in der Betreuung der reduzierten Klassengruppen und in der 

Ferienbetreuung eingesetzt. Nach dem heutigen Stand ist ab Septem-

ber, mit dem neuen Schuljahr, wieder geregelter 
Religions-

unterricht geplant.Markus Vaupel, Leiter des Schulreferats 

Altenheimseelsorge

In den Pfl egeheimen waren und sind Seelsorgebesuche (unter den 

gegebenen Schutzmaßnahmen) möglich. Aber natürlich vermissen 

Bewohnerinnen und Bewohner die Besuche ihrer Familien und ande-

rer Menschen, die sie sonst immer besuchen. 

Ich erlebe in den Gesprächen Zuversicht und Kraftquellen. Gerade die 

älteren Menschen sagen: „Wir haben schon viele Krisen im Leben er-

lebt und erlitten  Krieg und Nachkriegserfahrungen, Krankheiten, auch 

Infektionskrankheiten, und werden auch das überstehen.“ Besondere 

Angst vor dem Virus wird viel häufi ger von den Pfl egekräften benannt, 

die fürchten, sich und damit die Bewohnerinnen und Bewohner und ihre 

eigenen Familien anzustecken.

Bei vielen Mitarbeitenden erlebe ich ein sehr hohes Engagement, weit 

über ihre Pfl ichten hinaus. Viele tun es mit hoher Motivation und auch mit 

dem Wissen, dass ja die vielen sonstigen Kontakte fehlen.

Mit Kolleginnen und Kollegen schicken wir statt der wöchentlichen Gottes-

dienste Andachten in schriftlicher Form und als Audiodateien in die Pfl e-

geheime. Vereinzelt gibt es auch wieder Gottesdienste im 

Freien.  Markus Vaupel, Beauftragter für 

Altenheimseelsorge

Personalia
Johannes Ziegler
Pfarrer Ziegler verabschiedet sich in Schwebheim
Johannes Ziegler wird Pfarrer in seinem Wohnort 

Haßfurt und verlässt des-
halb Schwebheim, wo er 
nun drei Jahre als zweiter 
Pfarrer gewirkt hat. Er war 
mit seiner halben Pfarr-
stelle schwerpunktmäßig 
für die Kinder-, Jugend – 
und Konfi rmandenarbeit 
zuständig und konnte Ju-
gendliche gerade auch 

über die Musik von der kirchlichen Botschaft be-
geistern. Seine Musikalität brachte er übrigens 
regelmäßig auch beim Ohrenschmaus-Konzert 
der Pfarrer*innen als Sänger und Violinist ein. 
Gewohnt hat Pfarrer Ziegler mit seiner Frau Es-
ther in Haßfurt. Dort wird er nun auch als Pfarrer 
auf der zweiten Pfarrstelle wirken. Abschiedsgot-
tesdienst war am 28. Juni in der Schwebheimer 
Auferstehungskirche. Wir wünschen ihm zusam-
men mit seiner Frau Ester alles Gute und einen 
gesegneten Dienst in Haßfurt.

Stefan Stauch
Zehn Jahre Pfarrer von Sennfeld

2010 war Stefan Stauch mit 
Frau und Tochter den Main 
ein Stück fl ussabwärts ins 
Sennfelder Pfarrhaus ge-
zogen, um Pfarrer des ehe-
mals freien Reichsdorfs zu 
werden. Da gestaltete er 
die großen, traditionsrei-
chen Dorffeste mit, predig-
te Sonntag für Sonntag in 

der Kirche, begleitete Junge und Alte auf vielen 
Stationen ihres Lebenswegs, hat mitgefeiert und 
getröstet, war für Diakonie und Kindergarten da, 
war treuer Seelsorger und Leiter der Kirchenge-
meinde. Im Dekanat war er als unser Kinder-
tagesstättenbeauftragter mitverantwortlich für 
Informations- und Erfahrungsaustausch unter 
Trägern und Leitern unserer Kitas. Nicht zuletzt 
war er ein treuer Chorsänger im Pfarrer*innen-

chor, der Jahr für Jahr zum Ohrenschmaus bei-
trägt. 
Als bekannt wurde, dass Pfarrer Stauch im Som-
mer auf die zweite Pfarrstelle in Langenzenn bei 
Fürth wechselt, da waren die Kita-Leiterinnen 
die ersten, die vor der Pfarrhaustür standen, 
um Familie Stauch ihren Segen mitzugeben 
– wie wir es alle noch gerne tun möchten. Der 
Abschiedsgottesdienst in Sennfeld am 26. Juli 
muss allerdings – der Corona Krise geschuldet 
– notwendigerweise in kleinem Rahmen erfol-
gen. Aber auf jeden Fall sagen auch wir: Einen 
gesegneten Beschluss in Sennfeld und dann viel 
Glück und viel Segen auf der neuen Pfarrstelle 
im neuen Zuhause!

Barbara Renger
Pfarrerin Renger ist Pfarrerin der St. Johanniskirche

Seit 15. Mai ist Pfarrerin 
Barbara Renger zweite 
Pfarrerin von Schweinfurt- 
St.Johannis und tut Dienst 
als Seelsorgerin und als 
Predigerin in der Kirche. 
Sie ist auch online zu hören 
auf www.schweinfurt-evan-
gelisch.de. So kann man 
– und darauf freut sie sich 
– Pfarrerin Renger jeder-

zeit begegnen, auch wenn der ursprünglich für 
den 17. Mai geplante Einführungsgottesdienst 
aufgrund der Corona-Pandemie erst einmal ver-
schoben werden musste.
Frau Renger stammt aus Ulm und ist nach dem 
Studium in Erlangen und Tübingen als Pfarrerin 
in unser Nachbardekanat Würzburg gekommen, 
wo sie zuletzt Gemeindepfarrerin in Rottendorf 
war. Sie ist verheiratet mit dem Klinikseelsorger 
Martin Renger, der Ende des Jahres in Ruhe-
stand geht. Jetzt freut sich Frau Renger, schreibt 
sie in evis, auf die Zusammenarbeit in St. Johan-
nis, auf Gottesdienste in der wunderschönen 
Kirche, auf die Pfarrstelle mitten in der Stadt 
und  auf gute Begegnungen mit den Menschen 
an ihrer neuen Wirkungsstätte. 

prägt. Wir haben nachgefragt, wie es den 
Menschen in verschiedenen Arbeitsberei-
chen in dieser Zeit ergangen ist.

Bildungswerk
Gerade kam das neue Programmheft her-
aus, da war es auch schon zu Ende. Alles 
auf 0? Wie geht es weiter?
Der Kontakt zu den Teilnehmenden des 
EBW ist uns wichtig. Wir müssen unsere 
Bildungskonzepte neu denken und un-
sere Arbeit so gestalten, dass wir unse-
rem Bildungsauftrag gerecht werden und 
Menschen schützen. Wir experimentieren, 
probieren und lernen. Die Digitalisierung 

spielt jetzt und in Zu-
kunft eine besondere 
Rolle. Sie bietet vie-
le Möglichkeiten, mit 
Menschen in Kontakt 
zu kommen, ermöglicht 
Austausch und Kommu-
nikation. Sie ist auch eine 
Herausforderung, denn 
nicht alle haben Zugang 
zu diesem Medium oder 
können es sich leisten. 
Menschen den Zugang 
zu erleichtern, sie fi t zu 
machen und ihnen damit 

Teilhabe zu ermöglichen, verste-
hen wir als wichtige Aufgabe, auch 
über Corona hinaus. Wir bieten al-
len Gemeinden einen kostenfrei-
en Zugang zur Online-Plattform 
Zoom für Sitzungen und Online-
treffen. Über Schulungen und 
Einführungen in den Umgang 
mit Zoom erleichtern wir ihnen 
den Zugang zu Online-Veran-
staltungen. 
Herzliche Grüße aus dem EBW
Maike Schaub-Vaupel
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Personalia
Johannes Ziegler
Pfarrer Ziegler verabschiedet sich in Schwebheim
Johannes Ziegler wird Pfarrer in seinem Wohnort 

Haßfurt und verlässt des-
halb Schwebheim, wo er 
nun drei Jahre als zweiter 
Pfarrer gewirkt hat. Er war 
mit seiner halben Pfarr-
stelle schwerpunktmäßig 
für die Kinder-, Jugend – 
und Konfi rmandenarbeit 
zuständig und konnte Ju-
gendliche gerade auch 

über die Musik von der kirchlichen Botschaft be-
geistern. Seine Musikalität brachte er übrigens 
regelmäßig auch beim Ohrenschmaus-Konzert 
der Pfarrer*innen als Sänger und Violinist ein. 
Gewohnt hat Pfarrer Ziegler mit seiner Frau Es-
ther in Haßfurt. Dort wird er nun auch als Pfarrer 
auf der zweiten Pfarrstelle wirken. Abschiedsgot-
tesdienst war am 28. Juni in der Schwebheimer 
Auferstehungskirche. Wir wünschen ihm zusam-
men mit seiner Frau Ester alles Gute und einen 
gesegneten Dienst in Haßfurt.

Stefan Stauch
Zehn Jahre Pfarrer von Sennfeld

2010 war Stefan Stauch mit 
Frau und Tochter den Main 
ein Stück fl ussabwärts ins 
Sennfelder Pfarrhaus ge-
zogen, um Pfarrer des ehe-
mals freien Reichsdorfs zu 
werden. Da gestaltete er 
die großen, traditionsrei-
chen Dorffeste mit, predig-
te Sonntag für Sonntag in 

der Kirche, begleitete Junge und Alte auf vielen 
Stationen ihres Lebenswegs, hat mitgefeiert und 
getröstet, war für Diakonie und Kindergarten da, 
war treuer Seelsorger und Leiter der Kirchenge-
meinde. Im Dekanat war er als unser Kinder-
tagesstättenbeauftragter mitverantwortlich für 
Informations- und Erfahrungsaustausch unter 
Trägern und Leitern unserer Kitas. Nicht zuletzt 
war er ein treuer Chorsänger im Pfarrer*innen-

chor, der Jahr für Jahr zum Ohrenschmaus bei-
trägt. 
Als bekannt wurde, dass Pfarrer Stauch im Som-
mer auf die zweite Pfarrstelle in Langenzenn bei 
Fürth wechselt, da waren die Kita-Leiterinnen 
die ersten, die vor der Pfarrhaustür standen, 
um Familie Stauch ihren Segen mitzugeben 
– wie wir es alle noch gerne tun möchten. Der 
Abschiedsgottesdienst in Sennfeld am 26. Juli 
muss allerdings – der Corona Krise geschuldet 
– notwendigerweise in kleinem Rahmen erfol-
gen. Aber auf jeden Fall sagen auch wir: Einen 
gesegneten Beschluss in Sennfeld und dann viel 
Glück und viel Segen auf der neuen Pfarrstelle 
im neuen Zuhause!

Barbara Renger
Pfarrerin Renger ist Pfarrerin der St. Johanniskirche

Seit 15. Mai ist Pfarrerin 
Barbara Renger zweite 
Pfarrerin von Schweinfurt- 
St.Johannis und tut Dienst 
als Seelsorgerin und als 
Predigerin in der Kirche. 
Sie ist auch online zu hören 
auf www.schweinfurt-evan-
gelisch.de. So kann man 
– und darauf freut sie sich 
– Pfarrerin Renger jeder-

zeit begegnen, auch wenn der ursprünglich für 
den 17. Mai geplante Einführungsgottesdienst 
aufgrund der Corona-Pandemie erst einmal ver-
schoben werden musste.
Frau Renger stammt aus Ulm und ist nach dem 
Studium in Erlangen und Tübingen als Pfarrerin 
in unser Nachbardekanat Würzburg gekommen, 
wo sie zuletzt Gemeindepfarrerin in Rottendorf 
war. Sie ist verheiratet mit dem Klinikseelsorger 
Martin Renger, der Ende des Jahres in Ruhe-
stand geht. Jetzt freut sich Frau Renger, schreibt 
sie in evis, auf die Zusammenarbeit in St. Johan-
nis, auf Gottesdienste in der wunderschönen 
Kirche, auf die Pfarrstelle mitten in der Stadt 
und  auf gute Begegnungen mit den Menschen 
an ihrer neuen Wirkungsstätte. 

prägt. Wir haben nachgefragt, wie es den 
Menschen in verschiedenen Arbeitsberei-
chen in dieser Zeit ergangen ist.

Bildungswerk
Gerade kam das neue Programmheft her-
aus, da war es auch schon zu Ende. Alles 
auf 0? Wie geht es weiter?
Der Kontakt zu den Teilnehmenden des 
EBW ist uns wichtig. Wir müssen unsere 
Bildungskonzepte neu denken und un-
sere Arbeit so gestalten, dass wir unse-
rem Bildungsauftrag gerecht werden und 
Menschen schützen. Wir experimentieren, 
probieren und lernen. Die Digitalisierung 

spielt jetzt und in Zu-
kunft eine besondere 
Rolle. Sie bietet vie-
le Möglichkeiten, mit 
Menschen in Kontakt 
zu kommen, ermöglicht 
Austausch und Kommu-
nikation. Sie ist auch eine 
Herausforderung, denn 
nicht alle haben Zugang 
zu diesem Medium oder 
können es sich leisten. 
Menschen den Zugang 
zu erleichtern, sie fi t zu 
machen und ihnen damit 

Teilhabe zu ermöglichen, verste-
hen wir als wichtige Aufgabe, auch 
über Corona hinaus. Wir bieten al-
len Gemeinden einen kostenfrei-
en Zugang zur Online-Plattform 
Zoom für Sitzungen und Online-
treffen. Über Schulungen und 
Einführungen in den Umgang 
mit Zoom erleichtern wir ihnen 
den Zugang zu Online-Veran-
staltungen. 
Herzliche Grüße aus dem EBW
Maike Schaub-Vaupel
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Termine

Fr/Sa, 30.-31.10.
BACHKANTATE ZUM MITSINGEN
Ab Freitagabend 19:00 beginnen wir mit der Einstu-
dierung der Kantate BWV 9 „Es ist das Heil uns kom-
men her“ von Johann Sebastian Bach.
Aufführung im Gottesdienst am 31.10.. um 19:00 
Es singt der „Bachkantate zum Mitsingen-Chor“, 
Solisten und Kammerorchester Pfaffenhofen
Anmeldung zum Mitsingen:
KMD Andrea Balzer andrea.balzer.sw@freenet.de
Telefonisch: 0175/5017261
Mi, 18.11., 19:00
NACHTGEDANKEN
Musik, Texte und Gedanken zum Buß- und Bettag
So, 22.11., 09:30
Gottesdienst mit Live-Stream im ZDF
Predigt: Landesbischof Dr. Heinrich Bedford-Strohm
Liturgische Gestaltung: Gisela Bruckmann
Junge Stimmen Schweinfurt, Kantorei St. Johannis
Leitung: KMD Andrea Balzer
So, 29.11., 17:00
EINSTIMMUNG in den ADVENT
Lieder, Geschichten und Gedichte
mit Pfarrerin Gisela Bruckmann, 
Kinder- und Jugendkantorei St. Johannis
und KMD Andrea Balzer

Arche Dittelbrunn

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt • 
Martin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt. 
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 5.000 Stück + die 
PDF-Eindrucke in verschiedenen Gemeindebriefen.

Mo, 3./10./17./24.8., jeweils 19:30 
Orgelkonzert des Kurkantors
Eintritt frei, Spende erbeten.

Sa,10.10., 19:30 Regentenbau
Gospelkonzert "Die KisSingers Sinfonisch" 
entfällt
www.erloeserkirche.info/musik-kunst/konzerte/

Kirchenmusik Erlöserkirche, Bad KG

Citykirche
So, 11.10., 17:30 St. Johannis
MehrWegGottesdienst: aus-geschöpft?
www.mehrweggottesdienst.de

mehr Infos: www.schweinfurt-evangelisch.de

Fr, 25.9., 16:00 bis So, 27.9., 12:00
Vergebungsseminar
Seminar nach Dr. Konrad Stauss: Thema „Uner-
ledigtes“ in Beziehungen. Vergebung befreit! 
Vorgespräch mit Pfrin. Molinari und A. Martin erfor-
derlich. Tel.: SW 473 99 10. 
Anmeldeschluss: 14.09. Kosten 100 €
Sa, 3.10., 9:30 bis 13:00
Meditationstag
Referent: Pfarrer Johannes Messerer. Eingeladen sind 
Interessierte, die länger schweigend sitzen können, und 
Erfahrene. Bitte Mund- Nasen-Bedeckung beim Eintref-
fen tragen .
Unkosten: 18,00 Euro. Teilnehmerzahl: 6 
Anmeldung über das Erwachsenenbildungswerk: 
info@ebw-schweinfurt.de, Tel.: SW 22556

kda / afa
Mo, 19.10., 19:00
Informationsveranstaltung „Zukunft gestal-
ten! Frauen in der digitalen Arbeitswelt“
Referentin: Nina Golf, Dipl.-Sozialwirtin u. wissen-
schaftliche Referentin, kda Bayern, Nürnberg
Ort: Gemeinderaum der Gustav-Adolf-Kirche, Lud-
wigstr. 10, 97421 Schweinfurt
Fr, 17.11., 17:00
Sozialpolitischer Gottesdienst 
am Vorabend des Buß- und Bettages – mit Nachge-
spräch in Kooperation mit EAG und Kirchengemein-
de Gustav-Adolf
Predigt: Pfr. Dr. Johannes Rehm, Leiter kda Bayern
Ort: Gustav-Adolf-Kirche, Ludwigstr. 10

Kirchenmusik St. Johannis SW

wichtiger Hinweis zu Corona

Alle Termine stehen derzeit unter Vorbehalt 
der Durchführbarkeit. Bitte informieren Sie 
sich vor der Veranstaltung, ob diese wie ange-
kündigt stattfi ndet, und halten Sie sich an die 
jeweils geltenden Vorschriften zu Abstandsre-
gelungen, Mund-Nasen-Schutz etc. 
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Friedenstraße 25

97421 Schweinfurt

Tel 09721/4770898
Fax 09721/4770896

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de

Predigttelefon: 
09721-3707185
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Die Citykirche wird evangelisch – oder 
hoffentlich doch nicht?

Was für eine seltsame Überschrift – doch leider ist es nun 
so: In den vergangenen elf Jahren seit der „Gründung“ 
der Citykirchenstelle gab es in Schweinfurt eine hervorra-
gende Zusammenarbeit mit der katholischen Citypastoral. 
Ob Wagenkirche, Weihnachtsliedersingen im Stadion, Nacht 
der Offenen Kirchen, Volksfestgottesdienst oder auch der 
MehrWegGottesdienst und viele andere Projekte, zuletzt 
und als krönender Abschluss die Ausstellung „Lich T raum“ 
mit Ludger Hinse: Praktisch alle diese Projekte fußten auf 
der hervorragenden und vertrauensvollen Zusammenarbeit 
mit Ullrich Göbel und seinem Vorgänger Günter Schmitt.
Nun aber wurde die Citypastoral-Stelle auf katholischer 
Seite eingestellt. Die Aufgaben sollen, so jedenfalls der 
Plan, von der Katholischen Stadtkirche Schweinfurt insge-
samt übernommen werden. Dennoch halte ich die Abschaf-
fung der Stelle für den falschen Schritt, denn gerade für 
die Menschen, die mit Kirche nicht so viel am Hut haben 
oder sich gar nicht für Glaubensthemen interessieren, müs-
sen wir nach meiner Meinung einladende, niedrigschwellige 
Angebote „im Vorübergehen“ entwickeln. Dafür braucht es 
Menschen, die sich ganz mit ihrer Arbeitszeit dafür einset-
zen. Dafür braucht es auch Finanzmittel. Dafür braucht es 
Lust und Kreativität für diese Aufgabe.
Da bisher fast alles ökumenisch vorbereitet wurde, ist 
es derzeit auch unklar, wie die Arbeit der evangelischen 
Citykirche in Zukunft aussehen wird. Die Wagenkirche ist 
jedenfalls allein nicht durch die Straßen Schweinfurts zu 
ziehen; das Weihnachtsliedersingen im Stadion ist ohne 

den großen persönlichen 
Einsatz meines Kollegen Ull-
rich Göbel gar nicht denkbar.
Es wird weitergehen. Es wird 
neue Wege geben, vielleicht 
auch wieder manches mit 
den katholischen Partnern 
gemeinsam. Ich trauere um 
eine wunderbare, segens-
reiche Partnerschaft und bin 
doch gespannt und freue 
mich auf das Neue, das 
kommt.

Heiko Kuschel
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Evangelisches Bildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Bildungswerk

Geschäftsführung:
Maike Schaub-Vaupel
Mail: schaub-vaupel@
ebw-schweinfurt.de

Unsere Highlights im August/September
Verbunden trotz Entfernung

Niemand weiß, wie lange wir noch Abstand halten 
müssen. Daher bietet das EBW verstärkt Online-Angebote. 
Gerne stellen wir auch unseren Gemeinden unseren 
Zoom-Zugang für Bildungsangebote zur Verfügung. 
Fragen Sie nach!

Einführung in Zoom: 16.09.2020, 9:30–11:00 Uhr
Einführung in Zoom: 24.09.2020, 19:00–20:30 Uhr

Gespräch am Morgen: 17.09.2020, 9:30–11:00Uhr
Thema: „Elektromobilität“

Philosophischer Schoppen: 28.09.2020, 19:00–20:30 Uhr
Thema: „Die Verwundung der Welt“
Hoffentlich bald wieder persönlich

Unter dem Vorbehalt, dass solche Veranstaltungen wieder 
stattfinden können, landen wir ein:

„Alle meine Quellen sind in dir.“ – Pilgern vor der Haustür
Datum: 11.09.20; Zeit: 10.00–14.00 Uhr
Ort: Wehranlagen Schweinfurt
Kosten: 5,- €, Anmeldung bis 02.10.2020

Mehr Ruhe und Gelassenheit - Stressabbau durch TEK
Kurs von vier Treffen: 12.09., 26.09., 10.10., 31.10.2020
Zeit: 9.00–17.00 Uhr, Ort: +plus.punkt (ehem. 
Dekanatszentrum), Schweinfurt
Kosten: 200,00 Euro , Anmeldung: bis 01.09.2020 bei der 
KEB

„Rosen, Tulpen,Nelken…“ Erinnerungen im Poesiealbum – 
meine Lebensgeschichten
Datum: 18.09.20, Zeit: 16.00–18.00 Uhr
Ort: Räume der Gustav-Adolf-Kirche, Schweinfurt
Kosten: 15,-€, Anmeldung bis 10.09.2020
Diese Veranstaltung findet alternativ online statt, wenn 
es die Umstände erfordern.

„Das kann ich einfach nicht verzeihen …“ – 
Vergebungsseminar (nach Dr. Konrad Strauss)
Kurs von drei Treffen: Fr, 25.09.20, Sa, 26.09.20, So, 27.09.
Zeiten:16 - 21 Uhr, 9.30-21 Uhr, 9-12 Uhr
Ort: Gemeindezentrum „Arche“, Dittelbrunn
Kosten: 65,- €, Anmeldung: bis 17.09.2020 beim EBW
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Malwettbewerb des Evangelischen Frauenbundes e.V.

Lass Deiner Fantasie freien Lauf! 
Male uns Dein Bild zum Thema „Hier fühle ich mich zu Hause“ 
 
Die schönsten drei „Gemälde“ belohnt unsere hochkarätige Jury mit tollen Sachpreisen. 
Aus den 12 besten Bildern stellen wir einen Kalender für 2021 zusammen. Schirmherr der 
Aktion ist Dekan Oliver Bruckmann.

Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder und Jugendlichen im Alter zwischen sechs und 14 
Jahren, die in der Stadt oder im Landkreis Schweinfurt wohnen. Die Bilder, nicht größer 
als DIN A3, nimmt die Geschäftsstelle des Diakonischen Werkes Schweinfurt e.V. (Gymna-
siumstr. 16) bis zum 31. August 2020 entgegen.  
 
Weitere Informationen zum Malwettbewerb findest Du im Flyer auf der Homepage unter 
https://www.diakonie-schweinfurt.de/malwettbewerb-des-evangelischen-frauenbun-
des-schweinfurt-e-v
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Di. und Mi. von 9:00 - 11:00
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Was ist meine Arbeit wert?

Diese Frage stellen sich viele Beschäftigte. Noch öfter in 
dieser Krise, wo sie wissen, dass ihre Tätigkeit neuerdings 
„systemrelevant“ ist, unbedingt notwendig, um z. B. die 
Versorgung zu sichern. Das betrifft viele Beschäftigte in 
Gesundheits- und Sozialberufen, in Handel und Versorgung, 
Paketzustellung, Transport, in der Lebensmittelindustrie. 
Ihnen wurde anfangs mit Beifall gedankt. Es ist eine Form 
der Anerkennung, aber nicht der monetären Wertschätzung 
ihrer Arbeit. Das wäre eine gerechte und faire Entlohnung!
Denken Sie darüber nach, was Ihre eigene Arbeit und was 
Ihnen die Arbeit Anderer wert ist? Wie viel sind Sie bereit, 
für eine Dienstleistung zu bezahlen?

Durch jahrelangen Kampf und Engagement vieler 
gesellschaftlicher Gruppierungen wurde im Jahr 2015 
der Mindestlohn in Deutschland eingeführt. Besonders zu 
Gute kommt der Mindestlohn z. B. Leiharbeitnehmenden, 
Beschäftigten in Handwerk, Handel, Gastronomie, der 
Versorgung sowie im Dienstleistungsbereich. Ende Juni 
hat die Mindestlohnkommission festgelegt, dass der 
Mindestlohn von 9,35 €/Std./brutto in vier Schritten ab 
Januar 2021 steigt und ab 01.07.2022 dann 10,45 € beträgt. 
Auch dieser Stundenlohn ist zu niedrig, um im Alter 
sorgenfrei davon leben zu können! Besonders betroffen 
sind Frauen. Zusätzliche Bittstellung im Rahmen der 
Grundsicherung sind heute und auch im Alter notwendig.
Die evang. Arbeitnehmerorganisationen errechneten, 
dass mindestens ein Stundenlohn von 13,84 € notwendig 
wäre - und das bei ununterbrochener Erwerbstätigkeit 
von 45 Rentenbeitragsjahren (!), um bei Renteneintritt 
ohne zusätzliche staatliche Leistungen leben zu können. 
Der jetzige Mindestlohn von 9,35 €/Std./brutto führt nach 
45 Beitragsjahren zu einer Rente von 704 € brutto/627 € 
netto. Die Rente ist „der Lohn für lebenslanges Arbeiten“! 
Ist das ausreichend? Nein! Da muss dringend nachgebessert 
werden.
 

Bitte beteiligen Sie sich an 
der laufenden Petition für 
einen fairen Mindestlohn. 
Denn Armut trotz Arbeit 
ist ein Skandal in unserer 
Gesellschaft. Die Rente soll 
auch im Alter für ein gutes 
Leben reichen.

Bleiben Sie gesund und 
behütet!
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.von 
Wedel@ej-schweinfurt.
de

Dekanats-
jugendreferentin
Maria Aderhold
Mail: Maria.aderhold@
ej-schweinfurt.de

Neues aus der Evangelischen Jugend

#sommernatürlich – 
„Sommer ist, was in deinem 
Kopf passiert!“

Vom 03.-07.08. gibt es ein 
Tagesprogramm für Kids 
und anstatt „Jugendfreizeit 
Dänemark live“ lassen wir 
uns hier in und um Schweinfurt vom 10.-16.08. NICHT 
die Decke auf den Kopf fallen. Beide Alternativ-Angebote 
haben jeweils ein speziell entwickeltes Hygienekonzept. Na, 
neugierig geworden? Dann schau am besten auf unserer 
Homepage, was wir Spannendes für dich geplant haben!

Online-Umfrage

Egal ob Konfi oder Jugendleiter_in, Eltern oder Freizeit-
Teilnehmer_in, Gemeindemitglied oder Hauptberufliche_r 
– wir würden uns sehr über DEINE/ IHRE TEILNAHME an 
unserer Online-Umfrage freuen! Einfach bis Mitte August 
unter https://evhn.datacoll.net/ej-schweinfurt 5-10 Minuten 
Zeit nehmen, Fragen rund um die evang. Jugendarbeit 
beantworten und am Ende vielleicht sogar noch einen Kino-
Gutschein gewinnen.

Konfiteamer-Schulung „Step In“

Du hast Lust nach deiner Konfirmation als Mitarbeiter_in 
beim Konfikurs dabei zu sein und dich mit deinen 
Fähigkeiten einzubringen? Dann melde dich zu unserer 
Konfiteamer-Schulung an. Es erwarten dich vier Module, in 
denen du dich z.B. mit deiner neuen Rolle beschäftigst und 
coole Methoden und Spiele kennenlernst für deine Arbeit 
vor Ort. Folgender Termin ist vorgesehen: Samstag, 03.10. 
von 10-15 Uhr. Ein weiterer Termin wird mit der Gruppe 
ausgemacht.

Save the Dates

• 16.-18.10.2020 Dekanatsjugendkonvent „Pasta la vista“ 
(vorbehaltlich, in Abstimmung mit den geltenden Corona-
Regelungen)
• 31.10.2020 Aufbautag „Update“ für Ehrenamtliche in der 
Jugendarbeit

Weitere Infos und aktuelle Hinweise sind auf unserer 
Homepage zu finden.

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedenstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Maria Aderhold
Tel.: 09721/1700-11
Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de
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Jugendsekretärin
Annalena Kühne

Tel. 09721/24070-2
annalena.kuehne@

cvjm-schweinfurt.de

Büroleitung
Dorothea Rettner

Tel. 09721/24070-1
dorothea.rettner@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Schweinfurt

Jugendferienprogramm „Dahemm - Isso“

Da bleib ma Dahemm. Dahemm heißt aber nicht gleich, 
dass wir den ganzen Sommer in unserer Bude rumhok-
ken und nichts tun. Dahemm heißt für uns, dass wir unsre 
Stadt und unsren Landkreis erkunden. Gemeinsam wollen 
wir entdecken, was in Schweinfurt und Umgebung alles 
möglich ist, via Fuß, Fahrrad oder Stadtbus. Du darfst dich 
gefasst machen auf 2 mal 6 Tage voller Abenteuer, geniale 
Spiele, den ein oder anderen Ausflug, gemeinsame Aktionen 
in einer Kleingruppe (und wenn möglich auch mit Allen 
Gruppen). Gemeinsam wollen wir uns auch Zeit nehmen 
Gottes Wort zu erleben und zu entdecken. Durch unser 
Hygiene und Schutzkonzept können wir leider nur begrenzt 
Verpflegung anbieten, deshalb beschränken wir uns auf ein 
gemeinsames Abendessen jeden Tag, dieses wird je nach 
Möglichkeit auch warm sein. Frühstück und einen Snack 
fürs Mittagessen müsstest du dir jeden Tag mitbringen. Für 
alle Hartgesottenen werden wir einmal die Woche anbieten 
zu Biwakieren (in seiner Hängematte oder im Selbstgebau-
ten Unterschlupf im Wald zu schlafen) Dazu kannst du dich 
gleich mit anmelden, natürlich werden wir auch hier auf 
die nötigen Abstände zwischen den Teilnehmern achten. 
Wir freuen uns auf Zwei geniale Wochen mit dir! (Natür-
lich kannst du dich auch nur für eine der beiden Wochen 
anmelden!) Zwei Wochen vor der „Dahemm“ bekommst 
du in einem Zoom Meeting nochmal alle Informationen 
gebündelt, und alle offenen Fragen werden geklärt.

Wer: 13-20 Jährige

Wann: 1. Woche: 26.07.- 31.07.2020 / 2. Woche: 02.08.- 
07.08.2020

Leistungen: Programm, Leitung, Bahnfahrten- je nach Pro-
gramm, Eintritte, Abendessen, 1 Mundschutz und 1 Freizeit-
beutel, Vortreffen via Zoom, ohne Übernachtung

Leitung: Annalena Kühne und Team

Kosten: 1. Woche: 85 € / 2. Woche 55 €

Anmeldung und weitere Infos finden Sie auf unsrer Website 
www.cvjm-schweinfurt.de oder unter der 09721/240700 
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Konzerte
Kirchenmusik St. Johannis

Freitag/Samstag, 30.-31.10.2020

BACHKANTATE ZUM MITSINGEN

Ab Freitagabend 19 Uhr beginnen wir mit der 
Einstudierung der Kantate BWV 9 „Es ist das Heil uns 
kommen her“
von Johann Sebastian Bach:

Proben: im Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1
und in der St. Johanniskirche

Aufführung im
Gottesdienst am 31.10.2020. um 19 Uhr

Es singt der „Bachkantate zum Mitsingen-Chor“,
Solisten und Kammerorchester Pfaffenhofen

Leitung: KMD Andrea Balzer

Anmeldung zum Mitsingen:
KMD Andrea Balzer
andrea.balzer.sw@freenet.de
Telefonisch: 0175/5017261
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Marienstift
13. August, 17:00 Uhr
10. September, 17:00 Uhr
Gottesdienst

Wilhelm-Löhe-Haus

Donnerstags, 16:00 Uhr 
Gottesdienst 

Friederike-Schäfer- 
Heim
12. u. 26. August
09. u. 23. September
jeweils 15:00 Uhr 
Gottesdienst

Pflegezentrum  
Maininsel
06., 20. u. 27. August
03., 17. u. 24. September
jeweils 15:00 Uhr
Gottesdienst

Haus an den Mönchs-
kutten
05. August, 15:15 Uhr
02. September, 15:15 Uhr
Gottesdienst

Maria Frieden

29. September, 15:15 Uhr
Gottesdienst AM

Gottesdienste
Seniorenheime

St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

Augustinum

12. August, 16:00 Uhr 
16. September, 16:00 Uhr
Gottesdienst

AM = Abendmahl

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

Samstag, 01. August
Gottesdienst
Lektorin Gosdin

Samstag, 8. August
Gottesdienst
Pfarrerin Ullmann

Samstag, 15. August
Gottesdienst
Pfarrerin Ullmann

Samstag, 22. August
Gottesdienst
Prädikant Gäb

Samstag, 29. August
Gottesdienst
Pfarrer Mulugeta

Samstag, 05. September
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 12. September
Gottesdienst
Prädikant Gäb

Samstag, 19. September
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 26. September
Gottesdienst
Pfarrer Mulugeta

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils 19:00 Uhr
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

Deutschhof
Samstag, 15:00 Uhr
Beichtgottesdienst zur 
Konfirmation

(Pfarrerin Ullmann)

Wenn Sie Abendmahl im 
Krankenzimmer möchten, 
melden Sie sich bitte bei 
Pfarrerin Rosa (über den 
Empfang oder Ihre Station). 

Bis Redaktionsschluss stand 
noch nicht fest, ob die 
Gottesdienstfeiern in den 
Häusern an diesen Terminen 
möglich sind. Bitte erkundigen 
Sie sich vorab jeweils vor Ort 
bzw. im Pfarramt St. Johannis 
(Tel. 09721 53315210). 
Vielen Dank!
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche
Oberndorf

So
02.
Aug.

09:30 GD
(Pfrin. Molinari)

09:30 VideoGD
(Pfrin. Molinari)

09:30 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(Pfr. Vocke)

So
09.
Aug.

09:30 GD
(Pfrin. Molinari)

09:00 GD
(Pfrin. Loos)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(Pfrin. Vocke)

So
16.
Aug.

09:30 GD
(Pfrin. Molinari)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD
(N.N.)

10:00 GD
(Pfr. Vocke)

So
23.
Aug.

09:30 GD
(Vikarin Badstieber)

09:00 GD
(Lektorin Gramsch)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD 
(Präd. Kritzner)

So
30.
Aug.

09:30 GD
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfrin. Loos)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD 
(Lektorin Buhlheller)

So
06.
Sept.

09:30 GD
(Pfr. Weich)

09:30 VideoGD
(Pfr. Weich)

09:30 GD
(Pfr. i. R. Kelber)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(Präd. Kritzner)

So
13.
Sept.

09:30 GD
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Präd. Krauß)

So
20.
Sept.

10:00 FamilienGD 
zum Arche-
Herbstfest
(Pfrin. Molinari)

09:00 GD
(Pfrin. Loos)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(Pfr. Vocke)

So
27.
Sept.

09:30 GD
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD
(Pfrin. Loos)

10:00 GD
(Präd. Rottmann)

AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 19*

*
*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung

10:00 PredigtGD
(Lektorin Gosdin)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
02.
Aug.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
09.
Aug.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Präd. Pache)

10:00 PredigtGD
(Pfrin. Ullmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
16.
Aug.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Präd. Gäb)

10:30 GD
(Dekan Bruckmann)

So
23.
Aug.

10:00 PredigtGD
(Pfr. Mulugeta)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
30.
Aug.

10:00 FreiluftGD 
mit Livestream-
übertragung
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

So
06.
Sept.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Präd. Rottmann)

11:00 PredigtGD
(Pfrin. Ullmann)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
13.
Sept.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
20.
Sept.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Gem.Ref. Michalik)

09:00 
KonfirmationGD
(Pfr. Mulugeta)
11:00 
KonfirmationGD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
27.
Sept.

*

*

*
*

*

*

*



*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung

10:00 PredigtGD
(Lektorin Gosdin)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
02.
Aug.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
09.
Aug.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Präd. Pache)

10:00 PredigtGD
(Pfrin. Ullmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
16.
Aug.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Präd. Gäb)

10:30 GD
(Dekan Bruckmann)

So
23.
Aug.

10:00 PredigtGD
(Pfr. Mulugeta)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
30.
Aug.

10:00 FreiluftGD 
mit Livestream-
übertragung
(Gem.Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

So
06.
Sept.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Präd. Rottmann)

11:00 PredigtGD
(Pfrin. Ullmann)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
13.
Sept.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

So
20.
Sept.

10:00 GD mit 
Livestreamüber-
tragung
(Gem.Ref. Michalik)

09:00 
KonfirmationGD
(Pfr. Mulugeta)
11:00 
KonfirmationGD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

So
27.
Sept.

21
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Die Gewinner des Instagram-Fotowettbewerbs #lichtraumsw

1. Platz: Conny Kuchenbrod

2. Platz: Dieter Bauer

3. Platz: Julian-Alexander Bauer
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Die Gewinner des Instagram-Fotowettbewerbs #lichtraumsw

3. Platz: Julian-Alexander Bauer

4. Platz: Heike Weipert

Sonderpreis „Kreativität“: Philipp Hruschka
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: pfarramt.christuskirche.sw@elkb.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita.christuskirche.sw@elkb.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
elkb.de 
Tel.: 09721/469040

Pfarrerin 
Donate Molinari
donate.molinari@elkb.de 
Tel.: 09721/4739910

Christoph Liebau
Prädikant

Diakon Marc Leistner
marc.leistner@elkb.de
Tel.: 09721/4765348

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Der neue Konfi-Kurs ab September 2020

Liebe Konfirmandin, lieber Konfirmand, liebe Eltern,

ab September wollen wir mit dem Konfi-Kurs für die Kon-
firmation 2021 beginnen. Er richtet sich an Jugendliche, die 
zwischen 12 und 14 Jahren alt sind (eine gute Orientierung: 
Jugendliche, die im Herbst im 8. Jahr die Schule besuchen). 
Der Kurs soll auf die Konfirmation 2021 (18.04. Christuskir-
che; 25.04. Arche Dittelbrunn) vorbereiten.

Wir planen, corona-bedingt, den Kurs in drei kleineren 
Gruppen. Diese Gruppen treffen sich an 10 Wochenenden 
ab September 2020: A-Gruppe (an Freitagen 16:00-18:30 
Uhr), B-Gruppe (samstags 9:30-12:00 Uhr), C-Gruppe 
(samstags 14:00-16:30 Uhr). Zum Kurs gehören dann vor 
allem noch die Vorstellungsgottesdienste (jede Gruppe 
macht da einen), gemeinsame Aktionen und die Konfirma-
tionswochenenden. Genaueres und aktuelle Informationen 
dazu finden sich auf www.christuskirche-schweinfurt.de.

Ein Informations- und Abspracheabend ist für 17.09.2020, 
18:00 Uhr in der Christuskirche geplant.
Anmeldung für diesen Kurs bitte bis 15.08.2020 im Pfarr-
amt.

Wir freuen uns auf euch!
Herzliche Grüße, auch im Namen des ganzen Konfi-Teams,
Eure Pfarrer*innen
Donate Molinari, Elise Badstieber, Wolfgang Weich

Andreas Heil
Stv. Vertrauensmann
Tel. 09721/46598

Vikarin Elise Badstieber
elise.badstieber@elkb.de
Tel. 09721 / 948787

Harry Walter
Schriftführung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau
Tel. 09721/3887880

Präsidium des
Kirchenvorstandes
Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: Michaela Schmitt, 
Tel. 09721 3707492
Ort: Arche Dittelbrunn
Freitags, 09:00 Uhr
Verantw.: Isabella Cyranek
Tel. 0176-0032575
Ort: Kindergarten Christuskirche

Bücherei 
Dienstags, 15:15 bis 16:15 Uhr
Donnerstags, 11 bis 12 Uhr
Pause in den Schulferien und 
Schulschließungen
Verantw.: B. Hellmann, E. Langer
Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantw.: Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Christuskirche

Demenz-Gruppe
Mittwochs, 14:00-17:00 Uhr
Der Unkostenbeitrag von 7€/
Std. wird in der Regel von der 
Pflegekasse erstattet.
Verantwortlich:  
Frau Weber, Tel.: 09721/ 42191
Herr Giesen, Tel.: 09721/ 45136 
Ort: Arche Dittelbrunn

Kirchenvorstands-
sitzung

Mi., 23.09.2020, 19:30 Uhr
Ort: Christuskirche

Alle Termine stehen unter 
dem Vorbehalt, dass die 
Situation sie erlauben.

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/472469
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita.christuskirche.sw@elkb.de

25.-27.9.20 - Vergebungsseminar

Kurszeiten: Freitag 16.00-20.00 Uhr, Samstag 9.30-20.00; 
Sonntag 9.00-12.00 Uhr

Es geht in dem Vergebungsseminar nach Dr. Konrad Stauss 
um „Unerledigtes“ in Beziehungen. Vergebung befreit- das 
zeigt die biblische Geschichte vom verlorenen Sohn, von 
der wir ausgehen. Mit Hilfe von Briefen ist jeder eingeladen, 
vor Gott Groll, Hass, Ärger….abzugeben. Vor Ihrer Teilnahme 
vereinbaren Sie bitte ein Vorgespräch mit Pfrin. Molinari 
und A. Martin.

Beim Eintreffen und auf den Gängen ist Mund-Nasen –
Schutz zu tragen.

Tel: 09721/ 473 99 10
Anmeldeschluss: 14.9.2020
Kosten: 100,00 Euro
Diese Veranstaltung findet nur statt, wenn sich die 
gesetzlichen Bestimmungen wegen der Coronapandemie 
nicht ändern.

3.10.- Meditationstag in der Arche

Am Samstag, 3.Oktober 2020, um 9.30 Uhr in der Arche.

Referent: Pfarrer Johannes Messerer. Eingeladen sind 
Interessierte, die länger schweigend sitzen können und 
Erfahrene. Ende gegen 13.00 Uhr.

Bitte Mund-Nasen-Bedeckung beim Eintreffen tragen .

Unkosten: 18,00 Euro. Teilnehmerzahl: 6
Anmeldung über das Erwachsenenbildungswerk: info@ 
ebw-schweinfurt.de; Tel.: 09721/ 22556
Diese Veranstaltung findet nur statt, wenn sich die 
gesetzlichen Bestimmungen wegen der Coronapandemie 
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Taufen

An alle Interessierten beim Frauenfrühstück

Leider mussten wir mit unserem Frauenfrühstück in den 
letzten Monaten pausieren. Es hat uns, dem Team, genauso 
gefehlt, wie Ihnen. Ab Herbst möchten wir nun versuchen, 
wieder entsprechende Vormittage abzuhalten. Freilich wird 
ein besonderes Hygienekonzept erforderlich sein, aber wir 
hoffen doch, dass wir es irgendwie hinbringen. Vielleicht 
können wir auch erst mal nur Vorträge anbieten, oder wir 
werden die „Verpflegung“ ändern. Jedenfalls arbeiten wir 
z.Zt. an einem Konzept, das aber eben auch noch einige 
Unwägbarkeiten hat. Wenn Sie uns wieder besuchen möch-
ten, dann achten Sie bitte auf die entsprechenden Bekannt-
machungen im Schaukasten.

Bleiben Sie gesund und dann hoffentlich bis zum Herbst

Ihre Barbara Hellmann für das Team das FF

Konfirmation 2020 + Corona = ??

… und plötzlich ist alles anders. Die Krise rund um Corona 
und die folgenden Einschränkungen haben auch unseren 
Konfikurs getroffen. Am 26.04. und 03.05.2020 hätten 29 
Konfis ihre Konfirmation gefeiert – in einem großen Fest-
gottesdienst – mit Familie und Freunden und Ihnen, der 
Gemeinde.

? Wie geht es nun weiter?
Es gibt einen Plan! Die Konfis haben nun zwei Möglichkei-
ten, ihre eigene Konfirmation zu planen.
Entweder: Sie verschieben den Termin, bis eine Konfir-
mation in der Gruppe wieder möglich ist und auch die 
Feierlichkeiten sorglos und im großen Rahmen stattfinden 
können - dieser ist im Moment noch nicht abzusehen.
Oder: Sie wählen einen Termin in den kommenden Wochen 
um ihre Konfirmation zu feiern und das Konfi-Jahr abzu-
schließen. Nach dem aktuellen Sicherheitskonzept der Chri-
stuskirche ist es möglich, dass 1-3 Konfis mit ihren Familien 
zu einem kleinen Festgottesdienst zusammen kommen. 
 
Wir sind froh, dass wir diese beiden Wege zur Konfirmation 
anbieten können und freuen uns sehr auf die einzelnen  
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Seniorenkreis
(soweit Corona das zulässt)

22.09.2020,14:00 Uhr

Verantwortl.: I. Herrmann,
P. Knappke, E. Graf
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Frauenfrühstück

Siehe Seite 26

Trauercafé
(soweit Corona das zulässt)

Sa., 05.09.2020, 15:00 Uhr
Sa., 03.10.2020, 15:00 Uhr
Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Gespräch am Morgen
(soweit Corona das zulässt)

17.09.2019, 09:30 Uhr
„Glaubst du noch oder 
denkst du schon?“, mit 
Mitgliedern des Bundes für 
Geistesfreiheit (angefragt)
Verantw.: Karl-Heinz Körblein
Ort: Arche ggfs. per Video

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

kleinen Gottesdienste sowie auf den Tag, wenn wieder 
große Festgottesdienste möglich sind!

Herzliche Grüße und Gottes Segen!

www.christuskirche-schweinfurt.de

Corona-bedingt können kurzfristige Änderungen not-
wendig werden. Wir informieren Sie dazu aktuell auf 
unserer Homepage https://schweinfurt-christuskirche.de.
Da finden Sie sicher ausführlichere Informationen und 
Berichte.

Besuchen Sie uns auch im Internet! 
Wir freuen uns auf Sie.
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West 
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860, Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Marina Thilenius
Sekretärin
Mo, Do 9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Pfr. Euclêsio Rambo
Tel. 09721-299517
euclsio.rambo@elkb.de

Kindergarten in Corona Pandemie

Das Frühjahr 2020 lief für viele anders als erwartet, so 
auch für die Kinder und Angestellten des Gustav Adolf 
Kindergartens. Die neue und unvorhergesehene Situation 
warf viele Fragen auf, sowohl auf Seite der Erwachsenen 
als auch auf Kinderseite. Eine Frage, die sicher viele Fami-
lien beschäftigte war: Was machen wir den ganzen Tag 
zuhause? Das Team hatte viele tolle Ideen, um darauf zu 
reagieren. Jede Woche kam die Kindergartenpost ins Haus 
der Familien. Die Briefumschläge beinhalteten abwech-
selnde Angebote, von Bastelarbeiten 
über Gedichte bis hin zu Mutter- 
und einem Vatertagsgeschenk, 
wofür die Kinder z.B. den Umgang 
mit Hammer und Nagel üben durf-
ten. Fotos ihrer fertigen Arbeiten 
durften die Kinder per E-Mail an 
den Kindergarten schicken, welche 
dann auf der Homepage veröffentlicht wurden. Und wer 
Post schickt, bekommt natürlich oft auch Post zurück. Viele 
Kinder setzten sich zuhause hin und malten einen Brief an 
uns. Um in Verbindung zu bleiben, bestand regelmäßiger 
telefonischer Kontakt zu den Familien, wobei viele Fragen 
beantwortet werden konnten und zum Ausdruck kam, wie 
sehr wir uns gegenseitig vermissen und wie wichtig die 
sozialen Kontakte sind!

Das Team hatte viel zu tun: die Konzeption wurde aktua-
lisiert, eigene Hygienepläne wurden erstellt, die pädagogi-
sche Arbeit wurde geplant, der Sand in den Außenanlagen 
wurde erneuert, der Kindergarten wurde auf Vordermann 
gebracht und für die Rückkehr der Kinder vorbereitet.

Ab 01.07.2020 läuft der eingeschränkte Betrieb im Kinder-
garten unter Einhaltung strenger Hygienemaßnahmen. Wir 
freuen uns auf September mit vielen „alten“ und „neuen“ 
Kindern!

Dreieinigkeitskirche

Pfrin. Eva Loos 
Tel. 09721/8 28 10  

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72
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Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:30 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Termine
Der Mann mit dem Maßstab – oder Pfr. Rambos 
Kampf gegen Corona

Endlich wieder Gottesdienst! werden sich die treuen 
Gemeindeglieder gedacht haben, als es Mitte Mai wieder 
losging. Bis dahin stand allerdings erst einmal nicht das 
Wort Gottes im Vordergrund, sondern andere Begriffe 
beherrschten die Planung: Virus, Ansteckungsgefahr, Tröpf-
cheninfektion, Aerosole, Abstandsregeln, Maskenpflicht. 
Unermüdlich wurde umgeräumt, umgestellt, wurden Stühle 
verrückt und X-mal ausgemessen bis mit 2 m Abstand in 
alle Richtungen 20 Plätze herausgekitzelt wurden. Hier 
noch einmal vielen Dank an Pfr. Rambo für seinen uner-
müdlichen „Mess“-Dienst.

Der Gottesdienst war doch recht gewöhnungsbedürftig: 
Gottesdienstbesucher mit Masken, singen leise oder gar 
nicht, lächeln? Predigtgespräch im Anschluss – Fehlanzeige. 
Ein kleiner Plausch nach dem Gottesdienst – schwierig. Und 
doch verließ man die Kirche mit einem guten Gefühl, das 
fehlende Lächeln wurde ersetzt durch mehr Freude in der 
Stimme, die Grüße klangen noch herzlicher als sonst. Kurz 
gesagt, es tat gut wieder einmal eine Live-Predigt zu hören, 
eine vertraute Stimme zu vernehmen, Leute zu treffen, die 
man lange nicht gesehen hatte.

Aufatmen?
Einige Lockerungen gab es endlich Ende Juni. Während des 
Gottesdienstes dürfen die Masken abgenommen werden. 
Der Sicherheitsabstand zu Prediger und Lektor wurde auf   
4 m verkürzt. So wurden doch einige Plätze dazugewonnen. 
Trotzdem wäre es verfrüht, in alte Gewohnheiten zu verfal-
len. Halten Sie weiterhin den Sicherheitsabstand ein, tragen 
Sie den Mund- und Nasenschutz beim Ein- und Ausgehen, 
beachten Sie die Hygienevorschriften weiterhin genau, 
denn das Virus ist zwar eingedämmt, aber es ist noch nicht 
besiegt. Vielleicht können wir dann schon bald wieder einen 
ganz normalen Gottesdienst feiern.

W. Schwarz
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Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Gustav-Adolf-Kirche 
Dreieinigkeitskirche

Bestattungen

Taufen

Kirchweih zwischen Corona, dem Virus, und 
Corona, der Krone des Lebens.

Unsere 61. Kirchweih 
stand eindeutig im 
Schatten von Corona, 
dem Virus: wenige 
Gäste im Gottes-
dienst, kein Fest 
danach. Doch ein 
Flair von Kirchweih: 
Pfarreigottesdienst, 
ein Organist, der 
den Gottesdienst musikalisch zum Fest machte, unsere 
pfingstlich geschmückte Kirche, festliche Stimmung. Und 
ein Pfingstbrief der 61jährigen Kirche an ihre gleichalt-
rige Gemeinde. Er wendet sich besonders ihrer aktuellen 
Lage und Herausforderungen zu: “Corona - das Virus: es 
zu überwinden verlangt Abstand. Eigentlich ist das gegen 
die Natur von Schöpfung und Menschen. Auch der Got-
tesdienst lebt von Nähe und Gemeinschaft. Dagegen steht 
Corona; es heißt so, weil das Virus wie eine Krone aussieht. 
Die Bibel sagt zur Krone – Corona: “Mit Ehre und Schmuck 
hast du, Gott, den Menschen gekrönt. (Ps 8)“. “Gott, der dich 
krönt mit Gnade und Barmherzigkeit“ (Ps 103). Höchstes, 
Bestes, von Gott – das ist die Krönung. Nach 1. Mose 1 ist 
der Mensch Krone der Schöpfung Gottes, weil Gott wollte, 
dass er Mitverantwortung für seine Schöpfung übernimmt. 
Wir wissen, wie viele das immer missbraucht haben, letzt-
lich auch die Verbreitung eines solchen Virus verursacht 
haben. Gnade und Barmherzigkeit Gottes ist des Menschen 
Krone; Gnade und Barmherzigkeit an alle weiterzugeben, 
ist deshalb seine Aufgabe. Stattdessen führt sein Tun zur 
Dornenkrone. Durch sie zeigte Jesus, wohin Machtmiss-
brauch und Anmaßung immer führen. Ihr sollt Euch, liebe 
Gemeinde, daher an die Dornenkrone erinnern, bei allem, 
was sich jetzt in Gemeinden so tut, als Folgen von Corona, 
dem Virus…. Da schmerzt mich die Haltung einzelner, wenn 
auch aus deren Sicht verstehbar. Manche sind wie “unterge-
taucht“, kommen gar nicht mehr; andere sagen: „So gefällt 
mir der Gottesdienst nicht. Ich komme erst wieder, wenn 
alles wieder normal ist. Ich habe Angst. Das Corona-Virus 
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Termine
Frauenkreis/Senioren-
kreis

09.09.2020, 15:00 Uhr 
Ort: Gemeinderäume
Verantw.: Lydia Baumgartner

Friedensgebet
Mittwochs, 19:00 Uhr
Verantw.: Pfrin. Eva Loos
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

„Mit Jesus unterwegs“
Do. 20.08.2020, 19:00 Uhr
Do. 17.09.2020, 19:00 Uhr
Nähere Info´s siehe Citykirche

Verantw.: Pfrin. Loos/Pfr. Kuschel
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche
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trennt, entfremdet, schmerzt, ist wie eine Dornenkrone. 
Gott hat dem Menschen so viele Gaben gegeben, auch für 
Krisenzeiten wie diese. Viele von euch kennen doch: “Sei 
getreu bis in den Tod, so will ich dir die Krone des Lebens 
geben“. „Halte, was du hast, damit dir niemand deine Krone   
nehme.“ Der Seher Johannes schreibt das an Gemeinden 
in großer Not und Bedrängnis, weil Menschen sie in ihrem 
Glauben verunsichern, anfeinden, bedrohen... Die Krone 
wird zum Symbol für Treue, Bewährung, Geduld, Durchhal-
tekraft, sich in Not nicht verunsichern zu lassen, den Glau-
ben nicht aufzugeben, einander beizustehen; Widerstand 
zu leisten gegen menschen- und gottverachtende Maßnah-
men, selbst den Tod, das Martyrium, nicht zu scheuen. Der 
Lohn dafür ist das Höchste, das Menschen, Christen dafür 
erhalten können: Corona, die Krone des Lebens. Manches 
davon passt auch jetzt. Der Gegner ist nun kein Mensch, 
sondern Corona, das Virus. Manche ziehen sich zurück, 
fühlen sich in der Kirche nicht wohl, sind auch im Glauben 
und an Gott unsicher, hat Gott doch womöglich das welt-
weite Durcheinander zugelassen! Doch, so sage ich, eure 
Kirche, und noch mehr die beiden Bibelworte: Das ist kein 
Grund unsicher, ängstlich, untätig zu bleiben. Wir müssen 
leider mit dem Virus leben lernen, wie mit manchem ande-
ren Unangenehmen auch. Manche guten Erfahrungen habt 
ihr schon gemacht. Rechnet mit dem Heiligen Geist, dem 
überspringenden Feuerfunken! Schaut auf die Flamme der 
Osterkerze, am Pfingstfeuer angezündet – auf eure pfingst-
liche Apostelgalerie im Gemeindesaal. Viel geht trotz der 
Regeln. Bleibt als Gemeinde solidarisch, kommt zusammen; 
denn, wenn viele zuhause bleiben, ist das der Tod einer 
Gemeinde. Kommt und seht, es geht doch! Dass ihr das 
könnt, das habt ihr in Dreieinigkeit 
schon oft bewiesen! Lasst dem Heili-
gen Geist Platz bei euch, denn auch 
er ist treu und nimmt die Verzagtheit 
aus euren Herzen. Liebe Gemeinde 
und Pfarrei – haltet fest, was ihr doch 
alles schon habt, so wird euch nie-
mand eure Krone nehmen. Die Krone 
des Lebens.“

Eure Dreieinigkeitskirche 
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St. Lukas

Evangelische Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1e
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt.stlukas.sw@elkb.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Frauke Zillmann
Di  09:00-11:00 Uhr
Do 15:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Pfrin. Sigrid Ullmann
Tel. 09721-386164
Handy: 0151-67837943
sigrid.ullmann@elkb.de

Pfr. Mulugeta
97422 Schweinfurt
Handy: 0175-9292455
mulugeta-giragn.aga@
elkb.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
Kontakt über die Pforte im 
Leopoldina-Krankenhaus 
09721-720-0 und 
St. Josef 09721-57-0
Handy: 0151-54321018

Ines Lamberty
Leitung Kindergarten 
St. Lukas
Tel. 09721-3870025

Heidi Söllner
Leitung Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721-6757070

Frauke Zillmann
Pfarramtssekretärin
Tel.09721-31656
frauke.zillmann@elkb.de

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721/3 87 00 25
Fax 09721/3 87 00 26
mail: kita.st.lukas.sw@elkb.de

Konfirmandenjahrgang 2020/2021

Die Kirchengemeinde St. Lukas-Gut Deutschhof hat 21 
jugendliche Menschen am 20. Juni 2020 offiziell begrüßt 
und für das Konfirmandenjahr 2020/2021 willkommen 
geheißen.

So trafen sich die Konfirmandinnen und Konfirmanden auf 
dem Kirchplatz der Kirchengemeinde St. Lukas zum ersten 
Mal um sich kennenzulernen, über die Unterrichtswege in 
dieser Corona-Krise informiert zu werden, Unterrichtsmate-
rialien zu holen und Gruppen- und Einzelfotos zu machen.

Durch ihre besondere Aufmerksamkeit für die Informatio-
nen und ihre achtsame Begegnung mit einander spürte 
man die Bereitschaft und das große Interesse zum Beitritt 
an ihrem Konfirmandenjahrgang.

Für die Kirche Jesu Christi ist es immer wieder eine große 
Bereicherung, dass interessierte junge Menschen ihre 
Gottes- und Glaubenserfahrung durch den Konfirmanden-
unterricht erweitern wollen.

Unser engagiertes Team für Konfirmandenarbeit, das 
aus Theologen, Pädagogen, aus Jugendarbeit im CVJM 
Schweinfurt und konfirmierten jungen Menschen in unse-
rer Kirchengemeinde gebildet wurde, beschäftigt sich mit 
Planungen, neuen Überlegungen und viel Kreativität, um 
so unsere neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden auf 
ihrem Glaubensweg zu begleiten. Deshalb hoffen wir, dass 
trotz der Umstände durch die Corona-Pandemie unsere 
Konfirmandenarbeit unseren neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden Spaß machen wird.

Wir freuen uns euch zu haben liebe Konfirmandinnen und 
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Konfirmanden und euch mit dem Konfirmandenunterricht 
zu begleiten.

Pfarrer Mulugeta

Neue Konfirmationstermine

Pfr. Mulugeta hatte eine Umfrage unter den Konfirmanden 
abgehalten, ob man lieber dieses Jahr oder doch erst 
nächstes Jahr konfirmieren möchte. Die Umfrage fiel 
eindeutig aus: die ein Hälfte möchte lieber noch in diesem 
Jahr konfirmieren, während die andere Hälfte erst 2021 
konfirmieren möchte. Daraufhin hat der Kirchenvorstand 
die Termine für den Konfirmandenjahrgang 2020 festgelegt:

Die erste Gruppe wird am 27.09.2020 in St. Lukas 
konfirmieren: Binder Nele, Fischer Vanessa, Kainzner Jan, 
Lefrank Lena, Leneschmidt Denny, Petz Chiara, Renja 
Mirabella, Schneider Justine, Zürl Lena.

Die zweite Gruppe wird am 24.01.2021 in St. Lukas 
konfirmieren: Blume Nike, Fedonjuk Emiliy, Grimm Theresa, 
Jacobi Yara, Kleuker Constantin, Knecht Alina, Kordes Oskar, 
Richter Sidney, Rosenau Linda, Söllner Manuel und Miriam.

Da noch nicht abzusehen ist, wie sich die Sicherheitslage 
durch die Corona-Epidemie verändern wird, wird es an 
beiden Konfirmationsterminen zwei Gottesdienste jeweils 
um 9:00 Uhr und 11:00 Uhr geben.

Jugendferienprogramm

Jugendferienprogramm „Dahemm- Isso“, für 13-20 Jährige 
und
Kinderferienprogramm „Superhelden“, für 7-12 Jährige

eine ausführliche Beschreibung der Veranstaltungen 
finden Sie auf Seite 17 in diesem Heft oder auf der 
Website www.cvjm-schweinfurt.de oder unter der 
09721/240700. Eine Anmeldung ist ab dem 28.06. unter 
oben genannter Website möglich
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Taufen

Tauftage in St. Lukas

Herzlichen Glückwunsch!

Der Organist Günther Nürnberger wurde in der St. Lukas 
Kirche im Gottesdienst für seinen 65 jährigen Dienst an der 
Orgel geehrt. Dekanatskantor Jörg Wöltche dankte Herrn 
Nürnberger für seinen treuen und zuverlässigen Dienst in 
all den Jahren und überreichte Hr. Nürnberger die Urkunde 
des Kirchenmusikverbandes. Auch Pfarrerin Sigrid Ullmann 
übergab einen Blumenstrauß als Dankeschön für die vielen 
Jahre und die gute Zusammenarbeit. Der Blumenstrauß mit 
seinen unterschiedlichen Blumen darin, stehe als Zeichen 
sehr gut für die Arbeiten: Gerade die Disteln und Rosen 
stehen für die schönen und zugleich dornenreichen Zeiten, 
während die Sonnenblumen für die sonnigen Zeiten in 
der Arbeit am Gottesdienst und in der Gemeinde stehen. 
Herr Nürnberger sah dankbar auf die Jahre seines Dienstes 
zurück. Die Freude, die der Dienst ihm in all den Jahren 
bereitet, war und ist eine Bereicherung und ein inneres 
Glück, für das er sehr dankbar ist. Abschließend sang der 
Salvator-St. Lukas Chor unter Leitung von Petra Hurth mit 
12 SängerInnen Herrn Nürnberger ein Ständchen.

Wir wünschen unserem Organisten Günther Nürnberger 
noch viele glückliche Jahre an der Orgel!
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Pfingsten 2020 - heißt in Bewegung kommen

Mit Neugierde und Erwar-
tungsfreude kamen die rund 
60 Kinder in Kleingruppen 
mit ihren Erzieherinnen in 
den Garten. Bei strahlendem 
Sonnenschein und blauem 
Himmel bekamen sie mithilfe 
eines Bodenlegebildes das 
Pfingstgeschehen veranschau-
licht. Die biblische Geschichte 
wurde gemeinsam nachge-
spielt und besungen. “Leben 
in Fülle suchen wir Gott bei dir. In unsrer Mitte spüren wir, 
ja du bist hier. Atemhauch des Lebens.”
Das pfingstliche Brausen spürten wir als Wind in unseren 
Haaren und eine gebastelte Taube bewegte sich am Ast 
der Birke, unter der wir von der Kraft des heiligen Geistes 
hörten. Leider durften zu der Zeit immer noch nicht alle 
Kinder in die Kita kommen. Für die Kinder, die noch zu 
Hause blieben, gab es die Pfingstgeschichte als Film.
Besonderen Zuspruch bekam auch die “virtuelle Reise” 
von den Spielpuppen Lena und Lukas, die sich auf einer 
Fahrt mit dem Dreirad den Kindergarten St. Lukas genau 
anschauten. Der Kurzfilm entstand in einem zweiwöchigen 
medienpädagogischen Projekt gemeinsam mit einigen Kin-
dern der “Notbetreuung“. Sie waren mit großem Eifer und 
viel Spaß dabei und brachten ihre eigenen Ideen ins Dreh-
buch ein. Auf einem Dreirad fuhren sie die Puppen durch 
die Räume des Kindergartens und zeigten die Spielmöglich-
keiten der Gruppen, worauf es natürlich auch von den Kin-
dern zu Hause begeisterte Rückmeldungen per E-mail gab.
Sind Sie neugierig geworden? Dann schauen Sie sich das 
Video in unserer Homepage gerne an.
Gut angenommen wurde von vielen Familien auch eine 
kleine Schatzsuche, die im näheren Umfeld des Kindergar-
tens vorbereitet wurde. Durch das Lösen der Hinweise auf 
einer Schatzkarte konnten die Kinder nach einer Suche 
rund um das Kirchengelände zu einer Schatztruhe gelangen.
Und am 1. Juli 2020 war es endlich wieder soweit: Alle 
Kinder können nun wieder ihre eigene Kindergartengruppe 
besuchen.

Herzlich Willkommen zurück in der Kindergartengemein-
schaft! Am Ende dieses “besonderen Kindergartenjahres” 
heißt es nun wieder: „Gemeinsam sind wir was!“ und wir 
machen miteinander das Beste daraus.
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St. Johannis

St. Salvator

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Alexander Metzger
Tel. 09721/24727

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/533152-10 
Fax 09721/533152-19

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis.de

Sekretärin  
Tanja Leisentritt 
Mo-Fr 10:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-18:00 Uhr

Lächeln mit den Augen

„Auch mit Maske können wir gegenseitig unsere Zuneigung 
und Gemeinschaft spüren lassen – wir lächeln mit den 
Augen…“

Auf so viel Kostbares müssen und mussten wir verzichten: 
Die Gottesdienste mit herrlicher Kirchenmusik und dem 
gemeinsamen Abendmahl, die Konfirmation am Palmsonn-
tag, die goldene Konfirmation, Ausflüge mit dem Omnibus, 
unsere Kirchweihfeste, Chorproben, Besuche in den Alten-
heimen, Geburtstagsfeiern mit Familie und Freunden… und 
vieles mehr…

Dennoch wollen wir hoffnungsvoll nach vorne blicken, uns 
unter Gottes Obhut behütet fühlen - und Kraft und Zuver-
sicht schöpfen durch die Worte aus Psalm 23:

Der Herr ist mein Hirte; mir wird nichts mangeln. Er weidet 
mich auf einer grünen Aue und führet mich zum frischen 

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Tel. 09721/201685

St. Salvator
Christa Weinzierl, 
Tel. 09721/33059

Dekan Oliver Bruckmann
Tel. 09721/533152-20
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Tel. 0175-5017261
andrea.balzer.sw@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Tel. 09721/533152-64 
gisela.bruckmann@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 09721/533152-10 
(dienstlich)

Edith Rogge
Religionspädagogin 
im Vorbereitungsdienst
edith.rogge@elkb.de

Pfrin. Barbara Renger
Tel. 09721/533152-12 
barbara.renger@elkb.de
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Evangelischer  
Kindergarten
am Spitalseeplatz
Leitung: Carmen Ballnus
Tel. 09721/2072047

Seniorenarbeit

Liebe Seniorinnen und Senioren!

Die Corona-Pandemie zwingt uns, bis mindestens 
September, alle Aktivitäten nach wie vor abzusagen. Im 
Fahrtenprogramm des Diakonischen Werkes müssen wir 
auch unsere Sommerliche Reise und die Mehrtagesfahrt 
ins Saarland absagen! Wie es ab September weitergeht, 
darauf müssen wir entsprechend kurzfristig reagieren. Bitte 
beachten Sie Plakataushänge und Zeitungshinweise.

Wir hoffen es geht Ihnen gut und Sie sind gesund. Wir 
freuen uns auf die nächste, persönliche Begegnung.

Wasser. Er erquicket meine Seele; er führet mich auf rechter 
Straße um seines Namens willen. Und ob ich schon wan-
derte im finsteren Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du 
bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich.

Als Vertrauensfrauen von St. Salvator und von St. Johannis 
grüßen wir unsere christlichen Schwestern und Brüder und 
lächeln uns herzlich mit den Augen zu! 

Christa Weinzierl und Sissi Dämmrich
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Bestattungen
Bücher- und Flohmarkt

Wir planen und hoffen es klappt!

Samstag, 19. September von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Bücher- und Flohmarkt auf dem Martin-Platz der 
Kirchengemeinde St. Johannis

Die St. Johannis-Kirchweih ist ausgefallen und damit auch 
unser Floh- und Büchermarkt. Wir wollen unser Lager 
leeren und bieten an diesem Tag viele Sachen an. Schauen 
Sie einmal vorbei, wir freuen uns über Ihren Besuch!

Nähere Einzelheiten bitte der Presse und den Aushängen 
entnehmen!

Für Rückfragen steht Ihnen unser Pfarramt zur Verfügung.

Endlich Konfirmation(en)!

Wer hätte beim Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmand*innen am 8. März gedacht, dass sich die Welt 
so schnell so verändern würde? Zur großen Enttäuschung 
aller mussten wir die Konfirmation zweimal verschieben. 

Ein Auf und Ab an Vorfreude, Traurigkeit, Hoffnung, wieder 
geplatzter Hoffnung. Jetzt, im Juli, wurde es doch möglich, 
sie zu feiern: In heuer zwei Gottesdiensten am 19. und 25. 
Juli mit jeweils fünf Konfirmand*innen, anstatt wie sonst 
mit allen gemeinsam am Palmsonntag - und überhaupt 
alles anders als gewohnt. 

Besondere Zeiten erfordern besondere Überlegungen, 
Planungen und Maßnahmen - aber die Vorfreude ist 
jedenfalls trotzdem groß! 

Mehr im nächsten evis-Heft.



39
Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
Dienstags, 19:00 Uhr und 
20:15 Uhr

Kleine Johannisbären (ab 4 Jahre):
Mittwochs, 16:15 Uhr 

Kinder- und Jugendkantorei 
(ab 5. Klasse):
Mittwochs, 17:00 Uhr

Junge Stimmen Schweinfurt
(Mädchen ab 9 Jahren)
Proben an Wochenenden
Vorsingen nach Vereinbarung 
möglich.

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
23.09.2020, 19:00 Uhr
Verantw.: Dekan Bruckmann
Ort: wird noch bekannt gegeben

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
27.09.2020, 18:30 Uhr
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann
Ort: wird noch bekannt gegeben

Salvio

Salvios Urlaubsantrag

Urlaub- und auch Ferienzeit,

Salvio spürt ein wenig Neid.

Viele Menschen fahren weg,

Erholung finden sei der Zweck.

Salvio würde auch gern fliegen

und am Meeresstrande liegen,

oder ferne Länder seh`n……

nein – er muss da oben steh`n.

Von da sieht er zwar auch recht weit:

Von Hassfurt bis nach Wiesentheid,

dazwischen schlängelt sich der Main,

schön anzuseh`n im Morgenschein.

Auch unser Land hat was zu bieten,

Salvio seufzt, gibt sich zufrieden.

Und was Corona anbetrifft;

Noch hat man ja kein Gegengift.

Vorsicht ist noch sehr geboten,

skepsisbehaftet noch die Voten.

Eingeschränkt ist noch das Leben,

Sicherheit ist anzustreben.

So bleibt er lieber auf dem Turm,

grüßt die Frau Amsel mit ihr´m Wurm,

bläst froh ein Lied auf der Posaune

und verbreitet gute Laune.

Ilse Heusinger



 „Aber ihr seid reingewaschen, 

ihr seid geheiligt, 

ihr seid gerecht geworden 

durch den Namen 

des Herrn Jesus Christus und 

durch den Geist unseres Gottes.“ 

(1 Kor 6,11b)


